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ausgestaltete Käfige Boden Freiland Bio

1 Werte aus 2021 - 2 Werte aus 2020 - 3 Werte aus 2019                             Quelle: MEG nach EU-Kommission
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*) Angabe für 2020 Quelle: IEC/USDA/EU ommission
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Grafi k 1: Anteile der Haltungsformen für Legehennen in verschiedenen Ländern und der EU 
(Grafi k: MEG, Quelle: IEC)

Grafi k 2: Anteile der Haltungsformen für Legehennen in der EU 2018 bis 2022. Grafi k: MEG

Grafi k 3: Anteile der Haltungsformen für Legehennen in den Ländern der EU 27 im Jahr 2022 (wo 
nichts anderes angegeben). Grafi k: MEG.
(Länderabkürzungen siehe http://publications.europa.eu/code/de/de-5000600.htm)

Weltweit dominiert noch die 
Käfi ghaltung!

Im Zusammenhang mit der Massentier-
haltungsinitiative hat die Schweizer Gefl ü-
gelbranche damit argumentiert, dass das 
Tierwohl nichts mit der Bestandes grösse 
zu tun hat, sondern in erster Linie mit der 
Haltungsform. In den tierfreundlichen 
Schweizer Gefl ügelhaltungen können sich 
die Hennen im ganzen Stall und zusätzlich 
in einem Aussenklimabereich frei bewe-
gen. Darüber hinaus haben rund 85% al-
ler Schweizer Hennen Zugang zur Weide. 
Damit ist die Schweiz nicht nur das erste 
Land der Welt, das die Käfi ghaltung per 
Ende 1991 verboten hat, sondern auch 
das Land mit dem weitaus grössten Anteil 
an Legehennen in Freilandhaltung.

Dass so viel Tierwohl in der Legehen-
nenhaltung im weltweiten Vergleich alles 
andere als selbstverständlich ist, zeigen die 
Grafi ken rechts, die uns freundlicherweise 
von der MEG (Marktinfo Eier & Gefl ügel,  
Deutschland) zur Verfügung gestellt wur-
den. Weltweit leben nach wie vor die aller-
meisten Legehennen in konventionellen 
oder ausgestalteten Käfi gen – schätzungs-
weise etwa 84%. In China, dem mit Ab-
stand grössten Eierproduktionsland, leben 
98% der Hennen in Käfi gen. Bezüglich 
Produktionsmenge auf den Plätzen  2  und  3 
liegen Indien mit 100% Käfi ghaltung und 
die USA mit 72% Käfi ghaltung (Grafi k 1). 
Auch in der EU  27 leben von insgesamt 
380 Millionen Legehennen deren 43,2% in 
(ausgestalteten) Käfi gen, wobei deren An-
teil zwischen 2019 und 2022 leicht abge-
nommen hat (Grafi k  2). Innerhalb der EU 
liegt der Käfi g-Anteil beispielsweise in Un-
garn, Polen, Estland und Litauen zwischen 
70 und 80% und in unserem Nachbarland 
Frankreich bei 54% (Grafi k  3). Nur Öster-
reich hat keine Käfi ge mehr.

Hier noch die genauen Zahlen zur 
Schweiz und der EU 27:

CH EU 27

Bio-Haltung 19.8% 6.5%

Freilandhaltung 1) 65.7% 14.0%

Bodenhaltung 2) 14.5% 36.2%

Käfi ghaltung – 43.2%
1) ohne Bio  2) davon in der Schweiz grösstenteils mit 
   Zugang zu einem Aussenklimabereich
Quellen: BLW (BTS- und RAUS-Beteiligung 2021), 
Aviforum (Bio-Anteil 2022) sowie MEG (EU, 2022) 

Andreas Gloor, Aviforum  


